Allgemeine Gebete
Gott, ich weiss,
du hast mich in die Welt gesetzt,
um dich zu loben
und die anderen zu deinem Lob anzuregen;
um die anderen glücklich zu machen,
damit ich selber glücklich bin;
um mitzuhelfen,
die menschliche Gesellschaft
vollkommener und die Welt besser zu machen.

Ich bin klein, Gott.
Was werde ich in einer so grossen Welt tun können?

Die Welt ist ein Gebäude und ich bin ein Teil davon.
Ich bin ein Stein dieses grossen Baues.
Niemand wird mich an meinem Platz vertreten.

Ich bin unersetzbar beim Bau der menschlichen Gesellschaft.
Hilf mir, Gott, damit ich nicht meine Talente vergrabe.

Ich bin die einzige Ausgabe unter allen anderen Menschen.
Deshalb brauchen viele mich.

Gib mir, dass ich alles, was du mir gabst, voll einsetze:
meine Talente, meine guten Eigenschaften.

Die Menschen brauchen mich.
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